
Ehrenamtliche für Betreuung geflüchteter Kinder (2-6 J.)  im 
Tanzprojekt gesucht 

Wann? Ab 27.02.18, immer dienstags von ca. 13:30 bis 15:30 Uhr  

Wo? Erstaufnahmeeinrichtung (Funkkaserne), Frankfurter Ring 200, 80807 

München 

Was?  

In der Funkkaserne leben viele geflüchtete Frauen mit ihren Kindern, die 
aufgrund vielerlei Problemlagen in ihren Heimatländern oft über Umwege nach 
Deutschland kamen. Der neue Alltag in einer Erstaufnahmeeinrichtung scheint 
oft perspektivlos. Aufgrund einer fehlenden Tagesstruktur und möglicherweise 
erlebter Traumata resignieren viele Frauen.    

Tanzen ist weltweit eine Möglichkeit zum Ausdruck des inneren Selbst sowie 
kulturellen und individuellen Empfindungen. Im wöchentlichen Tanzprojekt 
wollen wir den Frauen und ihren Kindern Raum geben ein Stück weit aus der 
depressiven körperlichen und seelischen Starre zu erwachen und zu 
Lebensfreude zurückzufinden.  

Die Kinder der Funkkaserne sind wie alle Kinder neugierig und voller Tatendrang. 
Gerade die jüngeren Kinder werden ganztags von ihren Müttern betreut. Damit 
diese sich eine Stunde pro Woche dem Tanzen widmen können und „Zeit für 
sich“ haben, benötigen wir Eure Unterstützung bei der Betreuung der Kinder. 
In einem ausgestatteten Spieleraum oder auf dem Gelände der Funkkaserne ist 
Platz, um sich mit geeigneten Spielzeugen um die ca. 2- bis 6-Jährigen zu 
kümmern. Im Anschluss an die Tanzstunde der Mütter haben auch die Kinder die 
Möglichkeit mitzutanzen, auch hierbei kannst Du uns gerne unterstützen.  

Wichtig ist, dass Du Freude und am besten auch Erfahrung im Umgang mit 
Kindern hast und offen für Menschen aus anderen Kulturen bist.      
Etliche Kinder sprechen bereits etwas Deutsch, weiter kann man sich gut auf 
Englisch (Französisch, Arabisch, Dari…) verständigen.  

Kontakt:  
Rilana Koneckis-Gür, Innere Mission München, Sozialdienst, rkoneckis@im-
muenchen.de, 089 1433 224 46 oder  
Elena Weigand, Psychotherapeutische Sprechstunde für geflüchtete Kinder und 
Jugendliche in der Funkkaserne/Tanzprojekt, elena.weigand@mri.tum.de  

https://owaproxy.mri.tum.de/owa/redir.aspx?REF=aORmikwFEMBxl8-HeAWqja3vIovrwKMq2tdOZwCpjQfY5efmQmfVCAFtYWlsdG86cmtvbmVja2lzQGltLW11ZW5jaGVuLmRl
https://owaproxy.mri.tum.de/owa/redir.aspx?REF=aORmikwFEMBxl8-HeAWqja3vIovrwKMq2tdOZwCpjQfY5efmQmfVCAFtYWlsdG86cmtvbmVja2lzQGltLW11ZW5jaGVuLmRl

